
SKYMASTER® ZKP 4 LED – 

Das Kleinplanetarium für das digitale Zeitalter

Planetariumssysteme
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Der Mantel der Nacht legt sich langsam über die Kuppel. Plötzlich tauchen die ersten 

Sterne auf. Sie leuchten zu Hunderten, dann schon werden es Tausende winziger 

Lichtpünktchen im Samt der Nacht. Sie blitzen und strahlen magisch wie kleine Dia-

manten. Ein Raunen fährt durch die Kehlen, ein leises erstauntes Wispern begleitet 

die hereinbrechende Sternennacht.

Sterne wecken Emotionen. Gedanken 

entfliehen in die Ferne, Erinnerungen an 

warme Sommernächte werden wach. 

Die Sterne entfernen sich jedoch von 

uns, immer weiter müssen wir den 

Lichtern unserer Städte entfliehen, um 

sie in ihrer wahren Pracht genießen zu 

können.

Planetarien präsentieren uns die Sterne. 

Allerdings nicht alle zeigen sie uns so 

strahlend schön wie in der Natur: als 

helle und winzige Lichtpunkte. Dazu 

bedarf es eines optisch-mechanischen 

Projektors. Am besten eines Projektors 

mit Faseroptiken und LED-Beleuchtung, 

eines Projektors von ZEISS. 

Sterne, die inspirieren

Ein Faserblock für die Sternprojektion in Original-

größe. Jeder einzelne Stern erhält sein Licht von der 

Hochleistungs-LED über eine optische Faser. Mit 

jeweils 16 Faseroptikblöcken werden Nord- und 

Südhimmel vollständig abgebildet. 

Die Weißlicht-LEDs im neuen 

SKYMASTER ZKP 4 LED tragen zur ver-

blüffenden Natürlichkeit bei. Die Sterne 

sind reinweiß und so hell, dass der Pro-

jektor nicht nur in kleinen Planetarien, 

sondern auch in Kuppeln mittlerer Größe 

bezaubernde Sterne erzeugt.

Sterne, die so klar sind, dass sie inspirie-

ren und begeistern: Das Schönste, was 

ein Planetarium zu leisten vermag.
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Die Wandelgestirne geben dem Laien 

immer wieder Rätsel auf. Wie entstehen 

die Mondphasen? Wo genau geht die 

Sonne auf? Was sind eigentlich Plane-

tenschleifen? Das Planetarium kann die 

Zeit vor- und zurückdrehen, den Mond 

durch seine Phasen laufen lassen, die 

Sonne im Winter und im Sommer über 

den Himmel bewegen und die Bahnen 

der Planeten im Eiltempo vorführen.

Vorbei ist die Zeit, da die Projektoren für 

Sonne, Mond und Planeten durch ein 

gemeinsames Zahnradgetriebe bewegt 

wurden. lm SKYMASTER ZKP 4 LED 

erhält jeder der acht „Planetenprojek-

toren“ seine astronomischen Koordina-

ten über digitale Antriebe. ln Sekunden 

stehen Jupiter und Saturn am Himmel 

des Jahres -7, der Zeit des Sterns von 

Sonne, Mond und Planeten 
vom Getriebe befreit

Bethlehem. Jedes Datum innerhalb von 

10 000 Jahren in der Vergangenheit und 

Zukunft ist sprungartig eingestellt.

SKYMASTER ZKP 4 LED begnügt sich 

nicht mit den frei sichtbaren Planeten. 

Auch Uranus, Neptun, Pluto und die 

Erde reihen sich ein in den kosmischen 

Tanz um die Sonne – wenn Sie wollen 

auch aus kopernikanischer Sicht. So 

bringen Sie Himmelsmechanik zum Grei-

fen nahe.

Die Getriebeketten der Vergangenheit 

führten unvermeidlich zu periodischen 

Abweichungen der Planetenstellungen. 

SKYMASTER ZKP 4 LED positioniert die 

Planeten immer richtig, erstmals auch 

aus topozentrischer Betrachtung. Legen 

Sie ihren Beobachtungsort auf der Erde 

fest und SKYMASTER ZKP 4 LED be-

wegt Sonne, Mond und Planeten an 

ihren wahren Ort. Für die Erklärung von 

Finsternissen, Sternbedeckungen und 

Planetenkonjunktionen eine wirklich 

feine Sache. Kombinierte Bewegungen 

wie der Ablauf des Analemmas sind 

mit SKYMASTER ZKP 4 LED so einfach 

wie ein Knopfdruck. Übrigens können 

Sie sieben der acht „Planetenprojekto-

ren“ auch zweckentfremden. Geben Sie 

einem Projektor im Bedienprogramm 

einfach die Bahndaten eines Kleinplane-

ten, eines Kometen oder eines Satelliten 

und – voilà das Objekt ist am Himmel 

zur richtigen Zeit am richtigen Ort! 
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Ein handliches Bedientableau mit über-

sichtlichen Tasten und Drehknöpfen und 

das neue SKYPOST Bedienprogramm 

vereinfachen die Arbeit mit dem Gerät 

trotz erheblicher Erweiterung des Funk- 

tionsumfangs. SKYMASTER ZKP 4 erlaubt 

die manuelle Bedienung und den voll-

automatischen Ablauf ebenso wie den 

Wechsel zwischen Livevorführung und 

programmgesteuerter Wiedergabe. 

Der Umgang mit dem Steuersystem ist 

so einfach, dass Sie auch Studenten die 

Bedienung und Programmierung mit gu-

tem Gewissen überlassen können.

Erweiterter Funktionsumfang mit
komfortabler Bedienung

Didaktische Funktionen*

• Himmelsäquator

• Ekliptik

• Meridian

• Kuppel- und Effektbeleuchtung 

weiß/blau

• Stundenkreis/Stundenwinkelskale mit 

Himmelspol

• Vertikalkreis und Azimutskale mit 

Zenitmarke

• Nautisches Dreieck

• Windrose, umschaltbar

• Präzessionsskale

• Horizontlicht Ost und West, weiß/rot

Weitere Ausstattungen*

• eingebauter Lift, Hubhöhe 530 mm

• Azimutdrehung, unbeschränkt und 

positionierbar

• alphanumerisches Display 

(am Kuppelrand)

Handliches Bedientableau

Projektoren für Azimutskale und Zenitmarke sowie 

Stundenwinkelskale und Himmelspol (verdeckt)

Projektoren für Tierkreisfiguren, Äquator und Ekliptik

* wählbare Ausstattungen
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Die Bedienoberfläche bietet Übersicht-

lichkeit und Flexibilität. Sie haben die 

Möglichkeit, mehrere Showprogramme 

gleichzeitig zu öffnen. Sie können mit 

der Zeitleisten- und Listenansicht parallel 

arbeiten, unterschiedliche Stellen im 

Showprogramm gleichzeitig editieren 

und Steuerbefehle übersichtlich grup-

pieren.

Für die schnelle Orientierung bei Live-

vorführungen können die Gerätestän-

de nicht nur in digitaler, sondern auch 

in analoger Form angezeigt werden. 

Ein Vorschaufenster bietet Ihnen den 

vollständigen Überblick über aktivierte 

Funktionen und Projektorpositionen.

SKYMASTER VELVET

Installation im Planetarium Laupheim

Fotos: Planetarium Laupheim.
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SKYMASTER ZKP 4 LED ist prädesti-

niert für die gemeinsame Nutzung mit 

ZEISS powerdome® Fulldome-Systemen. 

Analoges und digitales Planetarium sind 

per Software miteinander gekoppelt. 

Während SKYMASTER ZKP 4 LED den 

Sternhimmel projiziert, erlaubt power-

dome z. B. individuelle Sternbildfiguren 

in beliebiger Farbwahl einzublenden, 

Planetenbahnen nachzuzeichnen, atmo-

sphärische Effekte einzuspielen  – immer 

synchron zum Sternhimmel.

Die ideale Ergänzung zum SKYMASTER 

ZKP 4 LED ist powerdome®VELVET Duo, 

ein digitales Ganzkuppelprojektionssy-

stem von ZEISS mit absolut schwarzem 

Bildhintergrund. Die zwei VELVET Projek-

toren finden in direkter Nachbarschaft 

zum ZKP 4 Aufstellung und projizieren 

ohne Abschattungen. SKYMASTER  

VELVET vereint die Vorteile der analogen 

und digitalen Planetariumsprojektion. 

Mit powerdome®SPACEGATE Nova 

bietet ZEISS weitere Ganzkuppelvideosy-

steme auf Basis kommerzieller Projek-

toren an.

SKYMASTER VELVET
ZEISS Hybridplanetarium

SKYMASTER VELVET 

(Computerzeichnung).
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* Voreinstellung, weitere Planeten und Objekte durch Auswahl entsprechender Bahndaten im Bedienprogramm.

SKYMASTER ZKP 4 LED

Projektor für 
nördliche Milchstraße

Mondprojektor 
mit Phasenmechanismus

Erdeprojektor* 

Projektor für Sonne*

Projektor für Ekliptik NordProjektor für 
Stundenwin-
kelskale und 
Himmelspol

Projektor für Ekliptik SüdMarsprojektor*

16 Faseroptik-Fixstern-
projektoren (Süd)

Saturn- 
projektor*

Deckel für 
Serviceöffnung

Projektor für Sternbildfiguren Süd

Vertikalkreisprojektor

Projektoren für 
Windrose

Projektor für  
südliche Milchstraße

Jupiterprojektor*

Merkurprojektor*

Meridian-
projektor

Projektor für Äquator Nord

Projektor 
für Tierkreisfiguren Nord

Venusprojektor*

16 Faseroptik-Fixsternprojektoren (Nord)

Projektor für 
Sternbildfiguren Nord

Unterbau mit 
Elektronik, Lift und 

Azimutdrehung

Projektor für 
Präzessionsskale

Leuchte für 
Horizontlicht

Leuchte für 
Horizontlicht

Projektor für Azimutskale 
und Zenitmarke (verdeckt)

Kuppel- und  
Effektbeleuchtung  

weiß und blau



Carl Zeiss AG
Geschäftsbereich Planetarien
07740 JENA, DEUTSCHLAND
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Tel.:  +49 3641 642406 
Fax: +49 3641 643023 
 
Email: planetarium@zeiss.com 
www.zeiss.com/planetarien

Technische Daten

Projektionskuppel 
 Kuppeldurchmesser:  6 m bis 15 m 
 Reflexionsgrad:  40 % bis 75 %
 Horizonthöhe:  2055 mm

Raumbedingungen 
 Temperatur:    +15°C bis +30°C
 Temperaturänderung:  max. 5°C/h
 Rel. Luftfeuchte:   max. 70 %

Projektionsgerät 
 Farbe:   anthrazit metallic / matt schwarz 
 Höhe, max./min.:   2750 / 1725 mm
 Durchmesser, Unterbau:  780 mm
 Masse:   ca. 280 kg 

Designer-Bedienpult* 
 Breite:   1840 mm
 Tiefe:   980 mm 
 Höhe Arbeitsflache:  1130 mm

Elektrischer  Anschluss 
 Betriebsspannung:  240/220 V ±10 %, 50 Hz;
     130/110 V ±10 %, 60 Hz
 Leistungsaufnahme:   3,0 kVA (max.);
     1,8 kVA (typ.)

Steuerung
 Steuerrechner:    Industrie-PC 
 Bedientableau:   450 x 250 x 50 mm
 Betriebssystem:   MS Windows® 
 Bedienprogramm:    SKYPOST 4

Installation/Training
ZEISS führt die Installation des Projektionssystems beim Kunden zum vereinbarten Termin aus, 
sofern die Montagevoraussetzungen nach Vorgaben von ZEISS erfüllt sind. Im Anschluss an die 
Installation erfolgt eine umfassende Einweisung in die Bedienung und Wartung des Projektions-
systems.

* Zusatzausstattung


